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Objekt: Mädchen aus Grötzingen

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Grafiken

Inventarnummer: VI/b 16 - 17

Beschreibung
Das Aquarell entstand zwischen 1891 und 1905. In dieser Zeit lebte Franz Hein auf Schloss
Augustenburg in Grötzingen. Die Porträtmalerei nahm in seinem Gesamtschaffen einen
wichtigen Platz ein. Hier zeigt er uns ein braungebranntes Bauernmädchen in praller
Sommersonne. Ihr Haar ist so fest zu einem dünnen Zöpfchen geflochten, dass dieser sogar
etwas absteht. Darstellungen im Profil haben ihr Vorbild in römischen Kaisermünzen. Sie
galten als die charakter- und würdevollste Abbildung des Menschen.

Grunddaten

Material/Technik: Aquarell
Maße: 48 x 33 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1891-1905
wer Franz Hein (Maler) (1863-1927)
wo Grötzingen (Karlsruhe)

Schlagworte
• Kinderporträt
• Mädchenbildnis
• Profilansicht
• Profilbildnis
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